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Telefonbetrug – 
die Polizei informiert

Wir laden ein
zum

Ökumenischen Seniorennachmittag
am

Dienstag, 4. April 2023
um

14:00 Uhr
im

Evangelischen Gemeindehaus
Beimerstetten.

An diesem Nachmittag hören wir vom Polizeipräsidium 
Ulm – Referat Prävention einen Vortrag mit wichtigen Tipps 
zu Telefonbetrugsdelikten, die bundeweit stark zunehmen. 
Gerade ältere Menschen werden häufi g zu Opfern von Be-
trugsstrafen. Die Täter nutzen insbesondere deren Hilfsbe-
reitschaft gezielt aus.
Herr POK Reiner Schneider gibt wichtige Tipps, wie man sich 
vor aktuellen Betrugsmaschen schützen kann.
Zu diesem aktuellen Thema ergeht eine 
herzliche Einladung an alle 
Seniorinnen und Senioren sowie alle 
interessierte Bürgerinnen und Bürger.

Sportler- und Musikerehrung konnte wieder 
durchgeführt werden
Am Montagabend, 20. März konnte Bürgermeister Andreas 
Haas nach Corona-Pause wieder junge Sportler- und Mu-
sikerinnen im Sitzungssaal begrüßen, welche von ihren 
Eltern begleitet wurden. Die erstmals 2010 durchgeführte 
Anerkennung des besonderen Engagements und Erfolgs 
der Jugendlichen und jungen Erwachsenen ist immer wieder 
Freude für alle Beteiligten.
Folgende Ehrungen konnten vor Ort vorgenommen werden:
• Lilly Gernhardt für ihre Erfolge im Bogenschießen; sie 

berichtete über die Bogenarten, wie man den Bogen ruhig 
hält und gut trifft

• Dilara Parama für ihre großen Erfolge als Dressurreiterin; 
sie bot einen Einblick in den Trainingsumfang mit 5 Tagen 
die Woche, ihre Pferde, Wettbewerbe und die vielen zu-
rückgelegten Kilometer.

• Michelle Kaufmann für ihre mehrfachen Erfolge in den 
letzten Jahren bei Jugend musiziert mit dem Klavier; 
das tägliche Üben und dass sie gerne Stücke spielt, die 
„schnell und laut“ sind 

• Nadia Benkart für ihren Erfolg bei Jugend musiziert mit der 
Violine; ihre Musiklehrerin Frau Müller hob im Gespräch 
ihr Talent hervor 

• Ronja und Elija Neumann konnten leider nicht dabei sein. 
Sie hatten bei Jugend musiziert Erfolge am Klavier.

Foto: v.r.n.li.: Michelle Kaufmann, Nadia Benkart, Lilly 
Gernhardt, Dilara Parama, Bürgermeister Andreas Haas
Der neue Musikschulleiter Herr Seitz ließ es sich nicht neh-
men, mit dabei zu sein und aufzuzeigen, was die Musikschule 
ggfs. für Zukunftsperspektiven bieten kann. Er sprach Aner-
kennung und Lob aus.
Der Abend klang bei Getränken und Familienpizza der örtli-
chen Pizzeria und guten Gesprächen gemütlich aus.
Wir wünschen allen weiterhin viel Freude und auch Erfolg 
bei der Ausübung ihrer Hobbys – egal ob bei der Musik oder 
beim Sport  
Andreas Haas, Bürgermeister
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58. Beimerstetter Kinderbasar „Rund ums Kind“
Immer wieder kommt ein neuer Frühling,
immer wieder kommt ein neuer Basar,
immer wieder bringt er sehr viel Freude,
immer wieder eine große Käuferschar.

Und genau so war es auch am 12.03.2023, denn da fand der 58.
Beimerstetter Kinderbasar statt.     
Der erste Ansturm begann schon um 10 Uhr mit dem Vorverkauf für alle Helfer. Da für 
den Basar immer eine große Anzahl Helfer benötigt wird, war bereits um diese Zeit 
eine Menge los in der Lindenberghalle. Das triste Wetter konnte die gute (Kauf-)Laune 
zum Glück nicht trüben. 

Über Mittag wurde dann alles für die zweite Einkaufsrunde und den eigentlichen 
Hauptverkauf bereit gemacht. Pünktlich um 13:30 Uhr öffneten sich schließlich die 
Türen ein weiteres Mal. Erfreulicherweise war der Andrang groß und die Kaufl aune 
wiederum sehr gut. 
Auch die Torten und Kuchen fanden viel Zuspruch. Sie waren wie immer sehr lecker 
und es gab eine tolle Auswahl verschiedenster Sorten. Danke schön an alle Bäckerin-
nen und Bäcker und an unser Kuchenverkaufsteam Chris und Dirk!

So konnten dieses Jahr an alle Kindergärten der Gemeinde sowie an die Grundschule 
eine stolze Summe von rund 3.500 € vergeben werden. 

Vielen Dank an alle Helfer und Käufer! Unser Dank geht zudem an die Bä-
ckerei „Kornmühle“, die sich der Verköstigung des Basarteams angenom-
men hat und uns mit köstlichem Brot, Brötchen, Croissants, Laugenkrin-
geln etc. versorgt hat!
Darüber hinaus erhielt das Team eine weitere schmackhafte Unterstützung 
von der Firma Servomat, die uns für das Wochenende eine Kaffeemaschine 
zur Verfügung gestellt hat. Herzlichen Dank für diese leckere Unterstützung.
Bedanken möchten wir uns zudem bei der Firma Groner, die den Basar wie-
der mit Blumenspenden unterstützt hat und bei der Gemeinde, die uns die 
Lindenberghalle für das Wochenende überlassen hat. Ein weiteres Danke-
schön geht an das Bauhofteam, das stets beim Aufbau des Basares hilft.
 
Wir freuen uns jetzt schon auf den Spätsommer, wenn es dann heißt:
Heho, pack die Einkaufstüte ein,
sieh die Körbe steh`n schon vor der Tür,
kauf die schönen Klamotten, kauf die schönen Klamotten 

Herzliche Grüße
Euer Basar-Team
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Amtliche Bekanntmachungen 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 
Wegen Ablaufs der Amtszeit wird die Wahl des Bürgermeisters/ 
der Bürgermeisterin der Gemeinde Beimerstetten notwendig. 
Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 07. Mai 2023 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen er-
halten hat. Entfällt auf keine/n Bewerber/in mehr als die Hälfte 
der gültigen Stimmen, so findet eine Neuwahl statt, bei der 
neue Bewerber/innen zugelassen sind. 
Eine erforderlich werdende Neuwahl findet statt am Sonntag, 
dem 21. Mai 2023. 
Bei der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl und bei 
Stimmengleichheit das Los. 
Die Amtszeit des gewählten Bürgermeisters/der Bürgermeiste-
rin beträgt 8 Jahre. 
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des 
Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens 
drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und 
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese werden von 
Amts wegen in das Wählerverzeichnis eingetragen und können 
wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unionsbürger 
zur Feststellung seines Wahlrechts einen gültigen Identitäts-
ausweis sowie eine Versicherung an Eides statt mit der Angabe 
seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen. 

Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg-
zug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Ver-
änderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlberech-
tigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag 
noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldege-
setz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melde-
register eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag 
auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger 
eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 
Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizufügen. 
Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt 
Beimerstetten bereit. 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden 
und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung – 
spätestens bis zum Sonntag, 16. April 2023 beim Bürgermeis-
teramt Beimerstetten, Bürgerbüro, Kirchgasse 1, 89179 Bei-
merstetten eingehen. 
Beimerstetten, 24.03.2023 
Bürgermeisteramt Beimerstetten 
Gez. Max Wittlinger 
Vorsitzender Gemeindewahlausschuss  

Öffentliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für 
die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeiste-
rin am 07. Mai 2023 und eine etwa erforderlich 
werdende Neuwahl am 21. Mai 2023 
Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der 
etwa erforderlich werdenden Neuwahl kann nur wählen, wer in 
das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein 
hat. 
1.  Wählerverzeichnis 
1.1 In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die für 

die Wahl am 07. Mai 2023 Wahlberechtigten eingetra-
gen. 

 Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Neuwahl wahl-
berechtigt sind, werden, wenn sie bei der Aufstellung des 
Wählverzeichnisses bekannt sind, in das Wählerverzeich-
nis mit einem Sperrvermerk für die erste Wahl eingetra-
gen; im Übrigen erhalten sie auf Antrag einen Wahlschein 
(siehe Nr. 2). 

 Wahlberechtigte, die für die erste Wahl in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 16. Ap-
ril 2023 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann 
(siehe Nr. 1.3).  
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Neuwahl wahl-
berechtigt sind, erhalten erst eine Wahlbenachrichtigung, 
sobald absehbar ist, dass eine Neuwahl stattfindet. Sie 
können nach Nr. 1.3 die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses beantragen. 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren 
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen 
oder dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit der 
Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer 
Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens drei Monate 
in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung be-
gründet haben, werden nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen. 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht 
in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides 
statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der 
Kommunalwahlordnung (KomWO) beizufügen.  
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das 
Bürgermeisteramt Beimerstetten, Bürgerbüro, Kirch-
gasse 1. 89179 Beimerstetten bereit. 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt 
werden und - ggf. samt der genannten eidesstattlichen 
Versicherung - spätestens bis zum Sonntag, 16. April 
2023 beim Bürgermeisteramt Beimerstetten, Bürgerbüro, 
Kirchgasse 1, 89179 Beimerstetten eingehen. 
Wahlberechtigte mit Behinderungen können sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.  
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene 
eine Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein 
Wahlschein beantragt wurde. Dies gilt auch für die erst für 
die etwaige Neuwahl Wahlberechtigten. 

1.2  Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen von Mon-
tag, 17. April 2023 bis Freitag, 21. April 2023 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten im Bürgermeisteramt 
Beimerstetten, Bürgerbüro, Kirchgasse 1, 89179 Bei-
merstetten für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten.    
 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Einsicht und 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 bis 4 Bundesmeldege-
setz eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch Datensichtgerät 
möglich. 

1.3  Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann während der Ein-
sichtsfrist, spätestens am Freitag, 21. April 2023 bis 
12.00 Uhr beim Bürgermeisteramt Beimerstetten, Bürger-
büro, Kirchgasse 1, 89179 Beimerstetten die Berichtigung 
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des Wählerverzeichnisses beantragen. Der Antrag kann 
schriftlich oder zur Niederschrift gestellt werden. 

1.4  Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbe-
nachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahl-
raum oder durch Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu 
einen Wahlschein (siehe Nr. 2). 

2.  Wahlscheine 
2.1  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter, 
2.1.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter, 
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 

versäumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO (vgl. 1.1) 
oder die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu 
beantragen; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger 
nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt 
hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts 
verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO 
vorzulegen, 

 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstanden ist, 

 c) wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeis-
teramt bekannt geworden ist. 

2.2  Für eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 21. Mai 
2023 erhält ferner einen Wahlschein von Amts wegen, wer 
für die Wahl am Sonntag, 07. Mai 2023 einen Wahlschein 
nach Nr. 2.1.2 erhalten hat. 

2.3 Wahlscheine können 
für die Wahl am Sonntag, 07. Mai 2023 bis Freitag, 05. 
Mai 2023, 18.00 Uhr für eine etwa erforderlich werdende 
Neuwahl am 21. Mai 2023 bis Freitag 19. Mai 2023, 18.00 
Uhr beim Bürgermeisteramt Beimerstetten, Bürgerbü-
ro, Kirchgasse 1, 89179 Beimerstetten schriftlich, 
mündlich oder elektronisch (nicht aber telefonisch) 
beantragt werden. 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder 
aufgrund der Anordnung einer Absonderung nach dem In-
fektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden 
kann, kann der Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15.00 
Uhr, beantragt werden. Das Gleiche gilt für die Beantra-
gung eines Wahlscheins aus einem der unter Nr. 2.1.2 
genannten Gründen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderun-
gen kann sich für die Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.  
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden. 

2.4 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem belie-
bigen Wahlraum der Gemeinde oder durch Briefwahl wäh-
len. Der Wahlschein enthält dazu nähere Hinweise. Mit 
dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
• einen amtlichen Stimmzettel 
• einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Brief-

wahl 
• einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der 

Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist. 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangsbe-
rechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen 
wird. Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen 
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an 
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens oder Schreibens 
unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson 

muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleis-
tung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assistenz). Un-
zulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsper-
son besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von 
der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

2.5 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an den Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses absenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.  

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich be-
fördert. 

 Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 

Beimerstetten, 24. März 2023 
Bürgermeisteramt Beimerstetten 
Gez. Max Wittlinger  
Vorsitzender Gemeindewahlausschuss  

Gemeindekasse 
Wasser- und Abwassergebühren 
Am 30. März ist die erste Abschlagszahlung für die Wasser- 
und Abwassergebühr fällig. Für diese Zahlung werden keine 
gesonderten Bescheide zugestellt.  
Bitte geben Sie bei der Bezahlung das Kassenzeichen an. 

Fundsachen 
Mercedes Autoschlüssel + Hausschlüssel  
Fundort: Hagen  
Rucksack + Inhalt 
Fundort: Betten Kuhn  

Öffnungszeiten Rathaus 
An drei Tagen in der Woche können Sie ohne vorherige Ter-
minvereinbarung Ihre Angelegenheiten auf dem Rathaus re-
geln. 
Folgende Öffnungszeiten gelten für das Rathaus Beimerstet-
ten: 

Vormittags Nachmittags

Montag  8 - 12 Uhr 
(ohne Termin) 

13.30 - 18 Uhr
(mit Termin- 
vereinbarung)

Dienstag 8 – 12 Uhr
(ohne Termin) 

 

Mittwoch  13.30 - 16.30 Uhr
(ohne Termin)

Donners-
tag  

7.30 - 12 Uhr 
(mit Termin-
vereinbarung) 

 

Freitag  
8 - 12 Uhr
(mit Termin-
vereinbarung) 

 

Termine können bequem und zu jeder Zeit über 
die Gemeinde-Website oder während der 
Dienstzeiten telefonisch vereinbart werden. 
In bestimmten Fällen können weiterhin Termine 
außerhalb der offiziellen Besuchszeiten verein-
bart werden. 

Das Rathausteam ist wie folgt erreichbar: 
Bürgermeister Andreas Haas                   07348-967175-13 
Herr Jochen Bierkant, Bürgerbüro             07348-967175-12 
Frau Margit Eberbach, Sekretariat         07348-967175-13 
Frau Stefanie Heidenreich 07348-967175-33 
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Frau Janine Jourdan 07348-967175-32 
Frau Jessica Knippfeld, Sekretariat/Kasse 07348/967175-18 
Frau Anja Lammel, Kämmerei        07348-967175-17 
Frau Manuela Medel, Kasse                  07348-967175-15 
Frau Silke Merk, Sekretariat                          07348-967175-19 
Frau Lisa Weckerle, Bürgerbüro                07348-967175-11 
Frau Dagmar Zwosta 07348-967175-32 
Alle sind per Mail unter NACHNAME@beimerstetten.de er-
reichbar. Ferner sind wir über info@beimerstetten.de zu errei-
chen und sollten Sie einen Artikel für das Mitteilungsblatt ha-
ben, unter mitteilungsblatt@beimerstetten.de. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
LEADER Brenzregion 
LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Brenzregion: 
Beschlussfassung über 33 Kleinprojektanträge  
Das Regionalbudget für Kleinprojekte ist ein zu-
sätzlicher Fördertopf zur Stärkung des ländlichen 

Raums für alle LEADER-Regionen. Die Mittel für das Programm 
stammen aus der „Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und 
Küstenschutz (GAK)“ des Bundes.  
Mit dem Regionalbudget sollen Kleinprojekte bis maximal 
20.000 Euro (netto) Gesamtkosten unterstützt werden, die der 
Umsetzung der lokalen Entwicklungsstrategie (LEADER) die-
nen.  
Die Handlungsfelder im noch gültigen Regionalen Entwick-
lungskonzept 2014 – 2020 lauten „Lebensqualität gemeinsam 
gestalten“, „Qualifizierung für alle ermöglichen“, „Chancen für 
Frauen verbessern“ und „Natur- und Kulturerbe profilieren“.  
Nachdem die LAG Brenzregion am 13. Dezember 2022 poten-
zielle Projektträger dazu aufgerufen hatte, Anträge für Kleinpro-
jekte zu stellen, konnte das Auswahlgremium schließlich über 
33 eingereichte Kleinprojektanträge beschließen. Wie im ver-
gangenen Jahr standen der LAG Brenzregion Mittel in Höhe 
von 200.000 Euro zur Verfügung. Insgesamt wurden Zuschüsse 
in Höhe von 339.712 Euro beantragt, sodass nicht alle Projekte 
gefördert werden konnten. Ausgewählt wurden die Projekte 
mittels einer Bewertungsmatrix und einem daraus resultieren-
den Ranking.  
Die folgenden 19 Projektträger haben einen Zuschuss erhalten, 
was bedeutet, dass diese ihre Projekte bis zum Ende des Jah-
res 2023 in der Brenzregion umsetzen werden:  
Die Schäferei Wiedenmann GbR aus Nattheim wird einen 
Verkaufswagen beschaffen. Damit können die Fleisch- und 
Wurstwaren flexibler auf den vielen Märkten in der Region 
vermarket werden, was auch zum besseren Marketing der 
Region beiträgt.  
In Lindenau wird im Gasthaus zum Schlößle die Ausstellung 
der Höhle des Löwenmenschen neu ausgerichtet und ausge-
stattet. Neben einer zeitgemäßen Konzeption wird der Zugang 
zur Ausstellung barrierefrei gestaltet, so dass neue Zielgruppen 
erschlossen werden können.  
Der TSV Altheim/Alb möchte zum Sportheim einen barriere-
freien Zugang schaffen. Dadurch kann das Sportheim für wei-
tere Veranstaltungen wie Hochzeiten, Feiern usw. genutzt wer-
den. Für Eltern mit Kinderwagen oder behinderte Menschen 
stellt die bauliche Maßnahme eine deutliche Erleichterung dar.  
Die IG Kaltenburg sichert künftig den Torhauskeller, indem 
das Gewölbe mit einer Bühne in Holzbauweise überbaut wird. 
Damit kann die „überdachende“ Bühne die bisherige Bausub-
stanz schützen und wird parallel für Veranstaltungen genutzt.  
Der Höhlen- und Heimatverein Giengen-Hürben 2002 e. V. 
aktualisiert die Beschilderung auf dem gesamten Gelände der 
HöhlenErlebnisWelt. Ziel ist die Erweiterung der Beschilderung 
sowie eine einheitliche Gestaltung. Dies entspricht den Erwar-
tungen der zahlreichen Besucherinnen und Besucher.  
Reinhold Nieß aus Sontheim legt einen Bienenlehrpfad an. 
Dieser barrierefreie und öffentlich zugängliche Lehrpfad infor-
miert über das Leben der Bienen und dient der Wissensvermitt-
lung an Kinder und deren Begleiter. Dazu wird eine Lehrtafel 
beschafft und aufgestellt.  
In Burgberg (Giengen) möchte Olaf Holzer einen Dorfladen 
betreiben. Um diesen einzurichten, beschafft er das Mobiliar 
und die Ausstattung wie Kasse und Regale. Ein barrierefreier 
Zugang für Kinderwagen oder Rollstühle ist vorhanden. Der 

Laden soll für alle Generationen ein wichtiger Versor-
gungsbestandteil im Dorf werden.  
Familie Hofelich aus Holzkirch schafft einen Warenverkaufs-
automaten für ihre Produkte aus Straußenfleisch an. Ziel ist u. 
a. eine Steigerung des Umsatzes und die Erschließung neuer 
Zielgruppen.  
Ebenfalls einen Verkaufsautomaten möchte der Wiesenhof 
Bauernmarkt & Vesperstube in Königsbronn-Itzelberg in 
Betrieb nehmen. Damit will er neben dem Hofladen einen we-
sentlichen Beitrag zur Grundversorgung in Itzelberg leisten.  
Eine Beschaffung von Trachten für die Schäfertanzgruppe beim 
Schwäbischen Albverein möchte die OG Sontheim umset-
zen. Damit wird nicht nur die Tradition des Schäfertanzes fort-
gesetzt, sondern die dazugehörige Kultur bei vielen Veranstal-
tungen neu vermittelt.  
In Steinheim am Albuch plant die Familie Smietana Hofla-
den GbR die Anschaffung eines Schäferwagens zur Übernach-
tung direkt am Albschäferweg. Damit sollen die Übernach-
tungskapazitäten erhöht, der Tourismus allgemein und insbe-
sondere Arbeitsplätze für Frauen gefördert werden. 
Um den Toten der Gemeinde Westerstetten am Volkstrauer-
trag und am Totensonntag zu gedenken, beabsichtigt die Ge-
meinde den Glockenstuhl der Totenglocke zu erneuern. Dieser 
Glockenstuhl ist witterungsbedingt marode geworden und wird 
in Handarbeit neu gebaut.  
Andreas Ziegler aus Beimerstetten investiert in eine leis-
tungsfähigere Nudelmaschine, um die Fertigungskapazitäten 
zu erhöhen und die Wertschöpfung auf dem eigenen Hof zu 
steigern. Die Nudelherstellung kann so auch den zahlreichen 
Besuchergruppen nähergebracht werden.  
In der neu zur LEADER-Brenzregion hinzugekommenen Ge-
meinde Bartholomä gestaltet der Partnerschaftsverein Bar-
tholomä e. V. – Amici di Casola die gemeindeeigene Wiese mit 
einem Präsentationswürfel und Collagen neu. Diese beschäfti-
gen sich mit den Verfassungen von Deutschland und Italien 
und wurden durch Jugendliche gestaltet. Die Gestelle können 
auch für weitere kreative Projekte als Ausstellungsort genutzt 
werden.  
In Holzkirch beschafft Familie Buck einen Warenverkaufsau-
tomaten für Ihren Hof, um die Grundversorgung im Ort zu er-
möglichen und Besucherinnen und Besuchern sowie Kunden 
regionale Produkte direkt vom Hof anbieten zu können.  
Der Kulturverein Königsbronn e. V. beabsichtigt die Möblie-
rung und Beleuchtung des Biergartens der Hausbrauerei. Die 
bisherige Bestuhlung musste kostenaufwendig gemietet wer-
den oder ergab aufgrund von Möbelspenden kein einheitliches 
Bild. Die Beleuchtung erhöht die Sicherheit in den Abendstun-
den.  
Familie Wörz aus Nellingen möchte einen Warenverkaufsau-
tomaten beschaffen, um den Hofbesuchern sowohl weitere 
Produkte anbieten zu können als diese auch außerhalb der 
Öffnungszeiten zu vermark-ten.  
In Steinheim am AIbuch werden die Freunde der Musikschule 
Steinheim am Albuch e. V. bei der Erstellung eines GrooveL-
abs unterstützt. Dabei erhalten die Musikschülerinnen und -
schüler mittels Apps, IPad und Musikinstrumenten neue Mög-
lichkeiten gemeinsam zu musizieren, können aber auch alleine 
üben. 
Der SV Weidenstetten 1926 e. V. wird den Spielplatz am 
Sportheim neu gestalten, damit auch kleinere Kinder während 
der Wettkämpfe etwas „erleben“ können. Zudem bieten sich 
Potentiale, die vorhandenen Möglichkeiten wie Pumptrack oder 
Volleyballplatz intensiver zu nutzen.  
Insgesamt konnten Fördergelder in Höhe von 199.544 Euro 
vergeben werden. Hiervon stammen neunzig Prozent aus Mit-
teln des GAK-Topfes und zehn Prozent aus Mitteln der Kom-
munen im LEADER-Gebiet.  
„Das Regionalbudget ist ein sehr gutes Förderinstrument, um 
den ländlichen Raum aufzuwerten und noch attraktiver zu ge-
stalten“, sagt der Vorsitzende des Vereins Regionalentwicklung 
Brenzregion e.V., Landrat Peter Polta. Die Vielzahl und die 
Vielfalt der eingereichten Projektanträge zeigt die Attraktivität 
des LEADER-Programms insgesamt.  
Weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle LEADER 
Brenzregion unter Tel. 07321 321 2494 oder unter  
leader@landkreis-heidenheim.de  
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Nachbarschaftshilfe 

Erreichbarkeit der  
Nachbarschaftshilfe: 
Telefon:     0163 - 6919323  
Montags  09:00 – 12:00 Uhr  
und Mittwochs 14:30 – 17:00 Uhr 
Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie 

uns einfach auf unseren Anrufbeantworter. Dieser wird täglich 
abgehört und wir rufen Sie dann zurück. 

Bereitschaftsdienste 

Apotheken 
Sa. 25.03.2023 
Kreuz-Apotheke, Kreuzstr. 2, Dornstadt, T. 07348/928330 
So. 26.03.2023 
Elisabethen-Apotheke Ulm, Söflinger Str. 80, T.0731/30900 
Mo. 27.03.2023 
Ried + Apotheke Ulm, Stifterweg 7, T. 0731/53136 
Di. 28.03.2023 
Farma-plus Apotheke im Kaufland Ulm, Blaubeurer Str. 29,  
T. 0731/71880130 
Mi. 29.03.2023 
Karls-Apotheke Dornstadt, Lange Str. 28, T. 07348/920110 
Do. 30.03.2023 
Ried Plus Apotheke, Rosengasse 17, Ulm, T. 0731/968560 
Fr. 31.03.2023 
Ried plus Apotheke, Magirusstr. 35/4, Ulm-Söflingen, 
T. 0731/93807733 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Telefon 116 117 
Montag bis Freitag 18 – 8 Uhr  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 – 8 Uhr 
Eingerichtet ist eine zentrale Notfallpraxis am Bundeswehr-
krankenhaus Ulm, Oberer Eselsberg 2, 89081 Ulm, die folgen-
de Öffnungszeiten hat: 
Montag bis Freitag 18 bis 23 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 bis 23 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen, dort ist ständig ein Arzt vorhanden.  
Patienten, die nicht in die Notfallpraxis kommen können, wen-
den sich bitte unter der zentralen Telefonnummer 116 117 an 
den diensthabenden Arzt. Diese Rufnummer gilt auch, wenn 
ein Patient zu den Zeiten des Notdienstes außerhalb der Öff-
nungszeiten der Notfallpraxis ärztliche Hilfe benötigt.  
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen 
ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder 
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen.  
In diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 
Notruf und Feuerwehr 112 ohne Vorwahl. 

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:  
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm  
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 19 – 21.30 Uhr  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 – 20.30 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern ohne Voran-
meldung in die Praxis kommen. Außerhalb dieser Zeiten über-
nimmt die Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche die 
Versorgung. 

Diakoniestation 
Sie erreichen uns unter der Tel.-Nr. (0 73 45) 96 40 -90 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter  
Telefon 0761 / 120 120 00 zu erfragen. 

Rettungsdienste 
Feuerwehr und Rettungsdienst  Telefon 112 (ohne Vorwahl) 
Polizei Telefon 110 (ohne Vorwahl) 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis  
Wilhelmstraße 23-25, 89073 Ulm 
Mittwoch und Freitag (8 bis 12:30 Uhr),  
Donnerstag (8 bis 17:30 Uhr)          
Karin Wörner 
Telefonnummer 0731 185 4379 
karin.woerner@alb-donau-kreis.de 

Gasstörungen 
Netzleitstelle SWU, Tel. 07 31 / 6 00 00 

Altersjubilare 

Wir gratulieren am 
27.03.  Herrn Bernd Strüwer zum 74. Geburtstag 
29.03.  Frau Erika Fröhlich zum 72. Geburtstag 
30.03. Herrn Karlheinz Schurr zum 72. Geburtstag 
31.03.    Herrn Wilhelm Honold zum 78. Geburtstag 
              Frau Christine Wagner zum 70. Geburtstag 

Wir sagen allen, den hier genannten und nicht genannten, 
Jubilarinnen und Jubilaren herzlichen Glückwunsch zum Ge-
burtstag und wünschen alles Gute, Wohlergehen und vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Veranstaltungskalender 

24.03. Jahreshauptversammlung TSV, Sportheim 
25.03. – 
26.03. Kreismeisterschaft Großkaliber, Schützenheim 
28.03. Abfuhr Blaue Tonne (Papiertonne) 
02.04. Osterhasen-Cup, Leichtathletik TSV,  
 Sporthalle „Auf der Egert“ 
04.04. Seniorennachmittag, Evang. Gemeindehaus 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

Mehrwegangebotspflicht 
Seit dem 1. Januar 2023 müssen Letztvertreiber, die Lebens-
mittel und Getränke zum Mitnehmen, in Lebensmittelverpa-
ckungen aus Einwegkunststoff oder mit einem Kunststoffanteil 
bzw. Einweggetränkebecher anbieten, den Verbraucherinnen 
und Verbrauchern wahlweise auch Mehrwegverpackungen 
anbieten. Nachfolgend erhalten Sie hierzu einige Informationen. 
Wer ist zum Angebot einer Mehrweg-Alternative verpflich-
tet? 
Die Mehrwegangebotspflicht gilt für so genannte Letztvertrei-
ber, die Speisen und Getränke in Lebensmittelverpackungen 
aus Einwegkunststoff oder Einweggetränkebecher abfüllen und 
„to go“ an Endverbraucherinnen und –verbraucher abgeben. 
Dies umfasst beispielsweise Lieferdienste, Restaurants, Bistros 
und Cafés. Dabei muss die Befüllung nicht unmittelbar vor der 
Übergabe an die Endverbraucherinnen und -verbraucher erfol-
gen; auch bei vorab abgefüllten Speisen und Getränken wie bei 
verzehrfertigen Salaten oder Sushi in der Selbstbedienungs-
theke muss eine Mehrweg-Alternative angeboten werden.  
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Gleichbehandlung von Mehrwegverpackungen und Ein-
wegverpackungen 
- Speisen und Getränke in Mehrwegverpackungen dürfen 

nicht teurer sein oder schlechter gestellt werden als Ein-
wegverpackungen. 

- Positive Kaufanreize, wie Treuesystem, müssen sowohl für 
einweg- als auch mehrwegverpackte Ware gelten. Für 
Speisen und Getränke in Einwegverpackungen dürfen keine 
Vergünstigungen gegeben werden. 

- Auf Mehrwegverpackungen darf ein angemessenes Pfand 
erhoben werden. 

Hinweispflichten: 
Letztvertreiber müssen auf das jeweilige Mehrwegangebot 
durch gut sicht- und lesbare Informationstafeln (z.B. Schilder 
oder Plakate) hinweisen, damit Verbraucherinnen und Verbrau-
cher sofort erkennen, dass sie Speisen und Getränke auch in 
einer Mehrwegverpackung erhalten können. 
Rücknahme der Mehrwegverpackungen  
Letztvertreiber müssen Mehrwegverpackungen, die sie ausge-
ben, wieder zurücknehmen. 
- Die Hygienebestimmungen zur Rücknahme, Reinigung und 

Ausgabe von Mehrwegverpackungen müssen beachtet 
werden.  

Regelungen für kleine Unternehmen und Verkaufsautoma-
ten 
Für Letztvertreiber mit bis zu 80 Quadratmeter Verkaufsfläche 
und nicht mehr als fünf Beschäftigten gelten folgende Erleich-
terungen:  
- Die Letztvertreiber müssen auf Wunsch der Verbraucherin-

nen und Verbraucher Speisen und Getränke in Schalen und 
Becher füllen, die von diesen mitgebracht werden. Die Be-
triebe haben keine Verantwortung dafür, dass die mitge-
brachten Gefäße für den Transport der Lebensmittel geeig-
net sind. 

- Die Letztvertreiber müssen auf diese Möglichkeit durch gut 
sicht- und lesbare Informationstafeln hinweisen. 

- Beim Befüllen der Gefäße müssen die geltenden Hygiene-
bestimmungen und Anforderungen an die Lebensmittelsi-
cherheit eingehalten werden. 

- Bei Verkaufsautomaten hat der Letztvertreiber die Wahl, ob 
der Verkauf auf Kundenwunsch auch in Mehrwegverpa-
ckungen erfolgt oder ob lediglich kundeneigene Mehrweg-
behältnisse durch die Automaten befüllt werden.  

- Hinweis: Für Verkaufsautomaten, die zur Versorgung von 
Mitarbeitern in Betrieben aufgestellt wurden, gilt die Mehr-
wegangebotspflicht nicht.  

Bußgeldvorschrift 
Verstöße gegen die gesetzlichen Pflichten können eine Ord-
nungswidrigkeit darstellen und mit einem Bußgeld von bis zu 
10.000 Euro je Einzelfall geahndet werden. 
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an die untere Ab-
fallrechtsbehörde, Landratsamt Alb-Donau-Kreis, E-Mail:  
Umwelt-Arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de wenden. 
Bei Fragen zur Hygiene können Sie sich mit der Lebensmittel-
überwachungsbehörde im Landratsamt Alb-Donau-Kreis in 
Verbindung setzen, E-Mail: Lebensmittelueberwachung@alb-
donau-kreis.de 
Fachdienst Umwelt- und Arbeitsschutz 
Stand: 14. März 2023 

 
Information des Tagesmüttervereins 
Alb-Donau-Kreis: 
Tagesmüttertreffen in Langenau am 28. März 
2023 
Am Dienstag, den 28. März 2023, findet um 19:00 

Uhr in Langenau ein Treffen für Tagesmütter und Tagesväter 
und diejenigen statt, die sich für dieses Thema interessieren. 
Treffpunkt ist das Mehrgenerationenhaus in der Kuftenstraße 
19. Dabei geht es um das Thema „Sicherheit für Tageskinder“. 
Für die Tagesmütter und Tagesväter wird dies als zwei Unter-
richtseinheiten gewertet. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, 
sich auszutauschen. Zudem wird Andrea Johnson vom Ta-
gesmütterverein zur Arbeit mit Kindern in der Tagespflege 

informieren. Der Tagesmütterverein unterstützt berufstätige 
Eltern bei der Suche nach einer geeigneten Betreuung für ihre 
Kinder. Außerdem qualifiziert und berät er Tagesmütter und 
Tagesväter. 
Weitere Informationen gibt es bei Andrea Johnson im Landrat-
samt Alb-Donau-Kreis, Telefon 0731/185-4420, E-Mail: andre-
a.johnson@alb-donau-kreis.de. 

Qualifizierungskurs für die Kindertagespflege im Alb-
Donau-Kreis startet im Juni 2023– freie Plätze vorhanden! 
Die Kindertagespflege stellt neben den Kindertageseinrichtun-
gen die wichtigste Säule der Kinderbetreuung dar. Kinderta-
gespflege wird im Haushalt der Kindertagespflegeperson, der 
Personensorgeberechtigten oder in anderen geeigneten Räu-
men geleistet. Der Tagesmütterverein Alb-Donau-Kreis e.V. 
bildet im Rahmen des Qualifizierungskurses Interessierte zu 
Kindertagespflegepersonen aus, die Kindern einen liebevollen 
und sicheren Betreuungsplatz geben möchten. Der Qualifizie-
rungskurs ist eine der Voraussetzungen, um eine Pflegeerlaub-
nis zu erhalten.  
Zugangsvoraussetzung für den Kurs ist unter anderem ein 
qualifizierter Hauptschulabschluss. Bitte wenden Sie sich bei 
Interesse für weitere Informationen an das Landratsamt Alb-
Donau-Kreis, Fachbereich Kindertagespflege. 
Ansprechpartnerin ist: 
Barbara Benz, Tel.: 0731 185 4437, E-Mail: barbara.benz@alb-
donau-kreis.de 
Telefonzeiten: Mo-Do von 8 bis 16 Uhr / Fr von 8 bis 12 Uhr 
Anschrift: 
Tagesmütterverein Alb-Donau-Kreis, Schillerstr. 30, 89077 Ulm 
Homepage: www.tagesmuetterverein-alb-donau-kreis.de 

Beeinträchtigungen auf der Sonderbucher Steige wegen 
Bauwerksprüfungen 
Aufgrund der jährlichen Bauwerksprüfung zur Feststellung von 
Schäden nach der Frostperiode ist auf der K7406 von Blaubeu-
ren nach Sonderbuch „Sonderbucher Steige“ am 30. März 
2023 mit Beeinträchtigungen zu rechnen. Während der Arbei-
ten wird nur ein Fahrstreifen frei sein, der Verkehr wird mittels 
einer Lichtsignalanlage geregelt. 

Regierungspräsidium Tübingen 

Wir machen mit! – Seid ihr dabei? 
Das Regierungspräsidium Tübingen stellt sich euch beim 
Girls´Day / Boys´Day am 27. April 2023 mit seinen Berufen 
persönlich vor! 
An verschiedenen Dienstorten des Regierungspräsidiums Tü-
bingen warten spannende Programme auf junge Menschen, die 
sich über Berufsbilder jenseits der traditionellen Geschlechter-
rollen informieren wollen.  
Für Mädchen gibt es verschiedene Angebote im Eichwesen, in 
der Straßenplanung bzw. im Straßenbau sowie in der Markt-
überwachung und zwar in den Städten Dornstadt bei Ulm, 
Fellbach, Freiburg i. Br., Stuttgart-Wangen, Ravensburg, Reut-
lingen und Tübingen. 
Für Jungen besteht ein Angebot im Bibliothekswesen an unse-
rem Hauptsitz in Tübingen. 
Anmelden? Das geht online!  
Ihr könnt euch  online informieren und anmelden unter 
www.girls-day.de oder www.boys-day.de. 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner vor Ort, die sehr 
gerne eure Fragen beantworten, sind in den einzelnen Pro-
grammen genannt. Außerdem könnt ihr euch auch an Sabine 
Mecke unter bfc@rpt.bwl.de bzw. unter Telefonnummer 07071 
/ 757-3074 wenden. 
Alle Informationen zu den Angeboten des Regierungspräsidi-
ums Tübingen findet ihr unter:  
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/wir-machen-mit-seid-
ihr-dabei/ 

Girls´Day Angebote im Bereich des Eichwesens 
Was macht eigentlich eine Eichbeamtin und wie wird man das? 
Bei uns lernt ihr unsere Aufgaben im Verbraucherschutz und im 
Bereich des fairen Wettbewerbs kennen.  
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In den drei Eichämtern zeigen wir unsere Prüfungen und Mes-
sungen, wie wir sie in Supermärkten, an Tankstellen oder bei 
Herstellern für Lebensmittel, Waschmitteln oder Kosmetik 
durchführen.  
In der Eichdirektion seht ihr, wie wir Druckmessgeräte, Waa-
gen, Taxameter oder Mineralöltankwagen prüfen. 
Du kannst selbst Prüfungen in einem unserer Labore durchfüh-
ren und das Ergebnis bewerten.  
Eichamt Dornstadt bei Ulm 
www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-
tuebingen/dornstadt/rund-um-die-uhr-verbraucherschutz-
durch-das-eichamt-ulm-dornstadt  
Eichamt Fellbach 
www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-
tuebingen/fellbach/rund-um-die-uhr-verbraucherschutz-durch-
das-eichamt-fellbach  
Eichamt Freiburg 
www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-
tuebingen/freiburg-breisgau/rund-um-die-uhr-
verbraucherschutz-durch-das-eichamt-freiburg 
Eichdirektion in Stuttgart-Wangen 
www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-
tuebingen/stuttgart/rund-um-die-uhr-verbraucherschutz-durch-
die-eichbehoerde 

Girls´Day Angebote im Bereich der Straßenplanung und des 
Straßenbaus 
Wie sieht die Arbeit von Bauzeichnerinnen und Bauingenieurin-
nen (Tiefbau, Straßenbau) aus?  
Es erwartet dich ein interessanter Tag bei den Straßenplanern 
und Straßenbauern.  
Unsere Baureferate sind zuständig für Bundes- und Landes-
straßen mit Brücken und Tunneln und auch für die parallel 
laufenden Radwege.  
Wir zeigen unsere Aufgaben und unsere verschiedenen Ar-
beitsplätze. Außerdem erläutern wir die Planungsschritte und 
zeigen, wie umfangreich solche Planungsunterlagen sind. Ihr 
dürft auch kleinere Übungen selbst durchführen. 
Baureferat Süd in Ravensburg 
www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-
tuebingen/ravensburg/ein-tag-bei-den-strassenplanern-und-
strassenbauern-im-strassenbaureferat-sued-ravensburg  
Baureferat Nord in Reutlingen 
www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-
tuebingen/reutlingen/ein-tag-bei-den-strassenplanern-und-
strassenbauern-im-strassenbaureferat-nord-reutlingen 

Girls´Day Angebot bei der Marktüberwachung Baden-
Württemberg 
Was machen Ingenieurinnen aus den Bereichen Maschinen-
bau, Verfahrenstechnik und Umwelttechnik in der Marktüber-
wachung? 
Die Marktüberwachung ist Verbraucherschützer und Schieds-
richter zugleich. Sie prüft z.B. Modeschmuck, Rauchwarnmel-
der oder Spielzeug im Handel. Wir möchten euch unsere Arbeit 
mit Beispielen aus der Praxis vorstellen. Ihr dürft selbst Pro-
dukte aus eurem Alltag messen, prüfen und bewerten. 
Marktüberwachung in Tübingen 
www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-
tuebingen/tuebingen/modeschmuck-rauchwarnmelder-
spielzeug-was-haben-diese-produkte-gemeinsam-ein-tag-bei-
der-marktueberwachung-baden-wuerttemberg  

Boys´Day Angebot im Bibliothekswesen 
Viel mehr als Lesen – Bibliothek erleben!  
Welche Berufsbilder gibt es im Bibliothekswesen? Eine Biblio-
thek hat nicht nur Bücher, sondern auch ganz viele digitale 
Medien!  
Unser Team vom Bibliothekswesen stellt euch in Kooperation 
mit der Stadtbibliothek Tübingen das Studium zum Bibliotheks 
– und Informationsmanager Öffentliches Bibliothekswesen und 
die Ausbildung zum FAMI (Fachangestellter für Medien- und 
Informationsdienste) vor. 
Bibliothekswesen in Tübingen 
www.boys-day.de/@/Show/regierungspraesidium-
tuebingen/viel-mehr-als-lesen-bibliothek-erleben  

Agentur für Arbeit 

Veranstaltungshinweis 
Ausbildung oder Studium – eine Entscheidungshilfe 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Mittwoch, den 22. März einen Online-Vortrag zum 
Thema „Ausbildung oder Studium – eine Entscheidungshilfe" 
an.  
Den Schulabschluss endlich in der Tasche – und was nun? 
Welcher Weg ist der Richtige, Ausbildung oder Studium? Direkt 
studieren oder doch erst eine Ausbildung machen? Wo liegen 
die Unterschiede? Beginn der einstündigen Veranstaltung ist 
um 17 Uhr. Zielgruppe des Vortrags sind Schülerinnen und 
Schüler von Gymnasien und Berufskollegs. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-
Hotline unter 0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzpor-
tal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, 
Tablet oder Smartphone möglich.  

Der Kindergarten informiert 

Kindergarten Lagune 
Kinderreporter im Rathaus 
Im Rahmen des Vorschulprojektes „Wir lesen 
Minis“ der Südwest Presse, machten die Vor-
schulkinder der Kita Lagune einen Exkurs ins Rat-
haus. 

 
Zuvor wurden für diesen Tag einige Vorbereitungen im Maxi-
Treff getroffen. Jedes Kind hat ein Mikrofon aus Zeitung gebas-
telt und gemeinsam wurden Fragen für den Besuch im Rathaus 
überlegt. 
Am Dienstag, den 20.03.2023 sind die Vorschulkinder der Kita 
Lagune ausgerüstet mit Kinderreporterausweisen und den 
selbstgebastelten Mikrofonen in Richtung Rathaus gestartet.  
Dort angekommen, wurden wir sehr herzlich von Bürgermeister 
Herr Haas empfangen. Er nahm uns mit auf einen Rundgang 
durch das Rathaus. Zuerst haben wir das Bürgeramt und den 
Bürgersaal im Erdgeschoß angeschaut. Dann ging es im ersten 
Stock weiter zu den fleißigen Damen, die sich um die Finanzen, 
Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit und viele andere Aufga-
ben für die Gemeinde Beimerstetten kümmern.  
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Die Kinderreporter durften ihre Fragen an Frau Merk stellen, die 
verantwortlich für das wöchentliche Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Beimerstetten ist.  

 
Die Kinderfragen an Frau Merk waren: „Wie macht man die 
Zeitung?“ „Wie wird die Zeitung gedruckt?“ „Wie kommen die 
Bilder und die Schrift in die Zeitung?“ 
Eine Frage ging an Bürgermeister Herrn Haas. Der Kinderrepor-
ter fragte: “Wie lang bist du schon Bürgermeister?“. „Fast 
sechzehn Jahre“, antworte Herr Haas. Da waren alle Kinder 
sehr überrascht. 

 
Nachdem der Wissensdurst der Kinder gestillt war, besichtig-
ten wir noch den Sitzungssaal im Obergeschoss, indem größe-
re Sitzungen und Besprechungen stadtfinden. 
Zum Abschied bekam jeder Kinderreporter noch ein Geschenk 
von Herrn Haas überreicht. 

 
Die Kinderreporter und Mitarbeiterinnen der Kita Lagune be-
dankten sich bei Herr Haas, Frau Merk und den anderen Rat-
hausmitarbeitenden für die genommene Zeit und vor allem für 
den schönen und lehrreichen Besuch. Wir kommen gerne wie-
der einmal vorbei.  

 

Kirchliche Nachrichten 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE 
BEIMERSTETTEN 
Anschrift: Evangelisches Pfarramt 
    Pfarrer Hannes Jäkle 
    Neue Straße 1,  
    89179 Beimerstetten 

Telefon:  (0 73 48) 78 23 
Internet: www.evk-beimerstetten.de 
E-Mail:  pfarramt.beimerstetten@elkw.de 
Bürozeiten:  Dienstag      von   8.30-12.00 Uhr 
   Donnerstag von 14.00-17.00 Uhr 
Wochenspruch: 
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld 
für viele. (Mt. 20, 28) 

Opferzweck: Eigene Gemeinde 

Wochenkalender: 
Sonntag, den 26. März 2023, Judika, (5. Sonntag in der 
Passionszeit) 
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst in Beimerstetten, Petrus-

Kirche mit Taufen – Pfr. Jäkle 
10.45 Uhr  Predigtgottesdienst in Vorderdenkental,  
                  Gustav-Adolf-Kirche – Pfr. Jäkle 
Dienstag, den 28. März 2023 
20.00 Uhr  Probe Joyful Gospel Singers, Evang. Ge-

meindehaus Beimerstetten 
Mittwoch, den 29. März 2023 
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht im Evang. Gemein-

dehaus Beimerstetten 
Donnerstag, den 30. März 2023 
09.30 Uhr  Krabbelgruppe, Evang. Gemeindehaus Bei-

merstetten 
19.30 Uhr  Öffentliche Sitzung des Evang. Kirchenge-

meinderates, Evang. Gemeinderaum Vorder-
denkental 

Freitag, den 31. März 2023 
10.30 Uhr  Ökumenischer Schul-Gottesdienst, St.- Mar-

tin-Kirche Westerstetten – Pfr. Amann/Pfr. 
Jäkle 

18.15 Uhr  Posaunenchor Westerstetten, (Ort nach 
Absprache) 

18.30 Uhr  Teenkreis, Evang. Gemeinderaum Wes-
terstetten 

19.45 Uhr  Jugendkreis Senfkorn – digitaler Spieleabend 
- 

20.00 Uhr  Posaunenchor Beimerstetten/Bernstadt,  
                  Evang. Gemeindehaus in Bernstadt 
 

Taufe 
Am kommenden Sonntag, den 26.03.2023 werden 
in der Petrus-Kirche Emil Jassmann, Sohn der 
Eheleute Marc und Mandy Jassmann aus Bei-
merstetten sowie Ben Ilias Gerring, Sohn von 

Janina Kim Gerring und Dominik Jakob Salzmann aus Bei-
merstetten getauft. Wir wünschen den Eltern, Großeltern, Paten 
und allen, denen die Kinder anvertraut sind alles Gute und 
Gottes Segen. 
 

Gottesdienste in Beimerstetten: Ende der Win-
terkirche 
Die Witterung ist schon relativ mild und frühlings-
haft – daher feiern wir die Gottesdienste in Bei-
merstetten schon ab kommenden Sonntag, 
26.3.2023, wieder in der Petruskirche.  

Bitte beachten Sie die Umstellung der Uhren auf die Sommer-
zeit in der Nacht auf Sonntag, 26.03.2023 
 

Kirchengemeinderat 
Kirchengemeinderat-Sitzung 
Am kommenden Donnerstag, den 30.03.2023 
findet die nächste öffentliche Sitzung des Evang. 
Kirchengemeinderats statt. Beginn ist um 19.30 

Uhr im Evang. Gemeinderaum in Vorderdenkental: 
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Schulgottesdienst Westerstetten 
Am Freitag, 31.03.2023 findet in der St.-Martin 
Kirche in Westerstetten ein Ökumenischer Schul-
gottesdienst statt. Beginn ist um 10.30 Uhr. Herz-
liche Einladung! 

 

 
Ökum. Gebet für Frieden 

Es herrscht immer noch Krieg in der Ukraine. Täg-
lich fallen Bomben, sterben Menschen, werden 
Existenzen zerstört. Darum wollen wir gemeinsam 
beten, singen, Hoffnung schenken, für Frieden 
bitten und Zeichen setzen. Wir wollen Zusammen-
halt und Gemeinschaft schaffen, uns in Gedanken  

mit den Menschen in der Ukraine 
verbinden. Jeder, egal welcher Religi-
on oder Glaubensrichtung, ist will-
kommen gemeinsam für den Frieden 
zu beten.  
Die Termine finden 14-täglich wie folgt 
statt. Beginn ist jeweils um 18.00 Uhr. 

Termine: 
Mo. 03.04.2023, Petrus-Kirche, Beimerstetten 
Mo. 17.04.2023, Kirche St. Martin, Beimerstetten 
Mo. 08.05.2023, Petrus-Kirche, Beimerstetten  
Mo. 22.05.2023, Kirche St. Martin, Beimerstetten 
Mo. 05.06.2023, Petrus-Kirche, Beimerstetten 
Mo.19.06.2023, Kirche St. Martin, Beimerstetten 
Mo. 03.07.2023, Petrus-Kirche, Beimerstetten 
Mo.17.07.2023, Kirche St. Martin, Beimerstetten 

Terminvorschau: 

 
 

Kinderkirche Beimerstetten 
Wir laden euch herzlich ein zur Kinderkirche und 
freuen uns, euch am 02.04.2023 um 9.30 Uhr in 
der alten Lagune (Im Gängle 7) in Beimerstetten 
begrüßen zu dürfen.  
Euer Kinderkirchteam  
Nicole, Miriam, Verena, Janine, Lisa, Karla, Antonia 
und Mia-Sophie 

Weitere Termine: 
14.05.2023 
18.06.2023 
 

Abendgottesdienst 
Am Palmsonntag, den 02. 
April 2023 laden wir sehr 
herzlich zum AGO-Abend-
gottesdienst zum Thema 
„Jesu Einzug in Jerusalem“ in 

die Gustav-Adolf-Kirche in Vorderdenken-
tal ein. Beginn ist um  
19.07 Uhr. Der Gottesdienst wird musika-
lisch an der Orgel von Silke Scheck und an der Trompete von 
Thomas Rieger mitgestaltet.  
 

Ökumene 
Ökumenischer Seniorennachmittag am Diens-
tag, 4. April 2023 im Evang. Gemeindehaus 
Beimerstetten 
An diesem Nachmittag hören wir vom Polizeiprä-

sidium Ulm – Referat Prävention einen Vortrag mit wichti-
gen Tipps zu Telefonbetrugsdelikten, die bundesweit stark 
zunehmen. Gerade ältere Menschen werden häufig zu Opfern 
von Betrugsstraftaten. Die Täter nutzen insbesondere deren 
Hilfsbereitschaft gezielt aus.  
Herr POK Reiner Schneider gibt wichtige Tipps, wie man sich 
vor aktuellen Betrugsmaschen schützen kann. 
Zu diesem aktuellen Thema ergeht eine herzliche Einladung an 
alle Senioren sowie alle interessierten Bürger.  
Beginn ist 14.00 Uhr 
 

Aus der Nachbargemeinde 
Gruppenfahrt zum Kirchentag 2023 mit dem 
ejw Blaubeuren und Ulm 
Fahre mit uns nach Nürnberg und erlebe die ein-
zigartige Kirchentagsatmosphäre hautnah. Werde 

Teil eines großen Festes voller Impulse für Geist und Seele und 
entdecke eine Vielfalt an Gottesdiensten, Diskussionen, Vorträ-
gen, Workshops, Ausstellungen und Konzerten, ein Forum für 
deine Zeit- und Lebensfragen, einen Sinn für Gemeinschaft und 
Aufbruch und noch vieles mehr. 
Termin: 7. bis 11. Juni 2023, Ort: Nürnberg 
TeilnehmerInnen: min. 15 Personen, Alter: ab 16 Jahren 
Fahrt: mit dem Zug ab Blaubeuren/Ulm 
Unterbringung: in einem Gemeinschaftsquartier z.B. Schule, 
Sporthalle, Gemeindehaus o.Ä. 
Kosten: 180 € Normalpreis / 125 € ermäßigter Preis( bis 17 
Jahre, SchülerInnen, Studierende, Auszubildende, FSJ und 
BFD, Erwerbslose, RentnerInnen) Familienpreis ab 300 € (2 
Erwachsene + min. 1 Kind bis 17 J.) 
Leistung: Fahrt, Übernachtung mit Frühstück, Dauerkarte (inkl. 
ÖPNV), Reiseleitung, Programm und Liederheft 
Leitung: Lena Deckenbach und Micha Schradi 
Anmeldeschluss: 30. März 2023 
Anmeldung: www.ejwbezirkblaubeuren.de/freizeiten-
reisen/onlineportal/ 
Bei Fragen: 07344 960821, freizeiten@bezirkblaubeuren.de 
 

Veranstaltungen im und über das HdB 
Haus der Begegnung, Ulm 
Selma - Sondervorstellung der großen Filmbio-
grafie über Martin Luther King 
Di, 04.04.2023 um 19.00 Uhr  
Ort: Obscura, Schillerstraße 1, 89077 Ulm 
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Die kirchliche Landschaft in den Ländern der ehemaligen 
Sowjetunion in Kriegszeiten 
Mi, 05.04.2023 um 19.00 Uhr 
Dietrich Brauer war evangelischer lutherischer Erzbischof in 
Russland und vertrat die kleine aktive Kirche vor dem russi-
schen Staat und in der Ökumene. Er berichtet über die Zuspit-
zung der Situation nach Kriegsausbruch. Markus Schoch ist 
Prälat in Reutlingen. Er war in bis 2022 Bischof der lutherischen 
Kirche in Tiflis. Beide berichten über die Situation aus einer 
Perspektive, die in den Medien wenig vorkommt. In Kooperati-
on mit vh Ulm, Reihe Migration und keb. 
Eintritt frei! 

Schabbatkind – das Leben des Ulmer Transplantationsme-
diziners Shraga Felix Goldmann 
Mi, 19. 04.2023 um 19.00 Uhr 
In Ihrem "Schabbatkind“ schreibt sie über ihren Vater, den 
Mediziner an der Universität Ulm. Die Autorin ist in Ulm aufge-
wachsen und heute Journalistin der "Jüdischen Allgemeinen" 
in Berlin. 
Eintritt 6,00 EUR/erm. 4,00 EUR 

Die Offenbarung – ein Buch mit sieben Siegeln? 
Do, 27.04.2023 um 19.00 Uhr 
Eine theologische Einführung und beeindruckende Höreindrü-
cke ins letzte Buch der Bibel mit Franz Schmidts Oratorium 
gibt Hochschulpfarrer Stephan Schwarz. 

Workshop: Hoffnungsbilder stärken – wie wir mit Schwieri-
gem umgehen können 
Sa, 29.04.2023 um 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Ein Tag zur Stärkung. Gespräch, Farben, Musik, Momente der 
Stille begleiten im Workshop durch den Tag. Es sind keinerlei 
Vorkenntnisse nötig. Die Leiterin des Workshops Monika 
Friess-Teuchert ist Kunst- und Gestaltungstherapeutin. Anmel-
dung bis 15.04.2023 im HdB. 
Teilnahmegebühr 30,00 EUR/erm. 20,00 EUR inkl. Mittagsim-
biss.  
ANMELDUNG unter: sekretariat@hdbulm.de;  0731/92000-0  
weitere Infos zu den Veranstaltungen unter www.hdbulm.de 

 
KATHOLISCHE  KIRCHENGEMEINDE 
BEIMERSTETTEN 
Seelsorgeeinheit Bollingen-Dornstadt- 
Tomerdingen 

Kirchengemeinde in Beimerstetten 
Pfarrer Ralf Weber, Hirschstr. 2, 89160  Dornstadt,  
 07348/ 21539;  raweber@drs.de 
St. Ulrich Dornstadt, Hirschstr. 2,  
 07348/21539,  stulrich.dornstadt@drs.de,  
Mo 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Di 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mi 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Do 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Fr 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Internet: www.kirche-beimerstetten.de 

St. Ulrich Dornstadt mit Beimerstetten und Bernstadt 
Gottesdienste in Dornstadt, Beimerstetten, Bernstadt und 
Hörvelsingen 
Freitag, 24.3.2023 
Dornstadt:  18.00 Uhr Rosenkranz 
Dornstadt:  18.30 Uhr Messe 
Sonntag, 26.3.2023 – 5. Fastensonntag – Misereor-Kollekte 
Dornstadt:  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Bernstadt:  10.30 Uhr Messe und Taufe 
Freitag, 31.3.2023 
Dornstadt:  18.30 Uhr Rosenkranz 
Dornstadt:  19.00 Uhr Messe 

Gottesdienste in St. Stephanus 
Sonntag, 26.03.2023, 5. Fastensonntag -Misereor-Kollekte- 
9:00 Uhr  Messe mit dem Kirchenchor, irischen Gesän-

gen und Instrumentalmusik  
Mittwoch, 29.03.2023 
18:00 Uhr  Rosenkranz 
Donnerstag, 30.03.2023 
19:00 Uhr  Messe in Böttingen 

Gottesdienste in Mariä Himmelfahrt 
Samstag, den 25.03.2023; Silberner Sonntag 
18.30 Uhr  Messe in St. Martin 
Dienstag, den 28.03.2023 
18.30 Uhr  Rosenkranz 
19.00 Uhr  Messe 

Aktuelles für die Seelsorgeeinheit  
Herzliche Einladung!! 
Liebe Kinder, 
Einige von euch waren schon bei der ersten Probe 
für das Palmsonntagsmusical und es hat viel Spaß 
gemacht, mit euch zu singen. 
Die weiteren Probentermine sind im Gemeindesaal 
St. Ulrich in Dornstadt am 
Freitag, 24.3.2023 um 16.00 Uhr, 
Freitag, 31.3.2023 um 16.00 Uhr in der Kirche. 
Es dürfen auch gerne noch Kinder dazukommen, die bei der 
ersten Probe nicht da waren. Wenn ihr (oder eure Eltern) noch 
Fragen habt, dürft ihr gerne anrufen: Ursula Walberg, 07348-
4085505 
Wir freuen uns auf Euch und das wunderbare Miteinander! Euer 
Vorbereitungs-Team Palmsonntag 

Aktuelles für die Seelsorgeeinheit 
Firmung 2023 
Die Firmtermine unserer Seelsorgeeinheit für 2023 sind wie 
folgt: Für Dornstadt mit Teilgemeinden am Samstag, 
14.10.2023 um 17 Uhr 
Für Bollingen und Tomerdingen mit Teilgemeinden am Sonn-
tag, 15.10.2023 um 10 Uhr 
Die Einladungsschreiben werden in diesen Tagen verschickt. 
Sollten Sie keine Einladung erhalten haben, melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro in Dornstadt, Tel. 07348-21539 oder per 
Mail: stulrich.dornstadt@drs.de. 
 

Aus dem Jahresprogramm 2023 der Dekanats-
geschäftsstelle 
Abend zu den Grundformen des Betens 
Der Treffpunkt Christsein widmet sich 2023 dem 
Thema „Beten“. Beten unterbricht den Alltag, reißt 

aus der Gewohnheit und zeigt den Weg in die Welt. Am Diens-
tag, 28. März, 19.00 Uhr, geht es im Saal des Bischof-Sproll-
Hauses in Ulm (Olgastr. 137) und online um die Grundformen 
des Betens: Klage, Bitte, Dank, Lobpreis, Bekenntnis und Hin-
gabe. Durch den Abend führen Birgit Schultheiß und Dr. Wolf-
gang Steffel vom „Treffpunkt Christsein“-Team. Teilnahme 
über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 
196365 oder Telefonnummer zum Mithören: Tel.: 0695 050 
2596, dann Meeting-ID und Kenncode, je mit Raute # abschlie-
ßen. Infos und Gesamtprogramm gibt es über Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
Geistliche Einstimmung auf den Höhepunkt des Kirchen-
jahres 
Auf dem geistlichen Weg durch die Fastenzeit 2023 mit dem 
Titel „Pilatus und Jesus: Der Prozess der Welt gegen ihren 
Schöpfer“ gibt es einen besinnlichen Abend am Dienstag, 4. 
April, 19.00 Uhr in der Nikolauskapelle in Ulm (Neue Str. 102). 
Das Thema der Einstimmung auf die Heiligen Tage von Leiden, 
Tod und Auferstehung Jesu lautet: „Mein Reich ist nicht von 
dieser Welt“ (Joh 18,36). Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel 
zeigt mit alltagsnahen Impulsen, Hörspielen aus klassischer 
Musik, live auf Gitarre gespielten Fassungen von Passionscho-
rälen, gemeinsamen Liedern und theologischen Überlegungen, 
zu welcher Existenzform Jesus seine Jünger einlädt, wenn er 
sagt, sie seien zwar „in der Welt, aber nicht von dieser Welt“. 
Ohne Anmeldung. Ohne Online-Übertragung, nur in Präsenz. 
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Vereinsnachrichten 

TSV  BEIMERSTETTEN  e.V. 
www.tsv-beimerstetten.de 
 
 
 

Familien-Badminton auf der Egert geht 
in die nächste Runde! 
5. Termin: Sonntag, 26.03.2023 
Mit der ganzen Familie Spaß haben, sich bewegen 
und gemeinsam in Aktion sein – das sollen unsere 

Badminton-Sonntage ermöglichen. An insgesamt 6 Sonntagen 
von November bis April, wird in der Halle auf der Egert ge-
schlagen, gehechtet und gepunktet. Dafür stehen uns 4 Felder 
von 14:30 bis 17:00 Uhr zur Verfügung. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Schläger und Bälle, wenn möglich selbst mitbrin-
gen. Die Aufsicht für die Kinder liegt bei den Eltern. 
Wir freuen uns auf Familien, die Lust haben, gemeinsam zu 
sporteln – einfach vorbeikommen und losspielen!  
(weitere Termine: 23.04.)  
Rückfragen bei Sandra Schütz, E-Mail: nur_sandra@yahoo.de  
oder Dagmar Zwosta,  
E-Mail: dagmar.zwosta@tsv-beimerstetten.de  

 
Abt. Turnen 
TSV-Turn-Übernachtung in der Lindenberghalle 
17.03.-18.03.2023 
Dieses Jahr fand endlich wieder unsere Turnüber-
nachtung statt – unser Thema war Piraten. 

Als alle Piraten und Piratinnen eingetroffen waren, fingen wir 
mit Aufwärmspielen wie Musik-Stopp-Spiel und Staffelspiel an. 
Nach zwei Stunden gab es für die hungrigen Piraten und Pira-
tinnen endlich eine wohlverdiente Stärkung, Pizza! 
Nachdem alle Piratenmägen gefüllt waren, wurden sechs 
„Schiffe“ aufgebaut. Verschiedenste Geräte wie die Taue, das 
Trampolin, die Sprossenwand, das Reck, die Ringe und der 
Stufenbarren kamen zum Einsatz. Hier zeigten sich die Piraten 
und Piratinnen untereinander, was sie können. Von klein bis 
groß, alle brachten ihre Stärken ein. 
Es war schon spät, als die Piraten und Piratinnen langsam 
müde wurden und ihre Schiffe verließen, um ihre Schlaflager 
aufzubauen. Doch auch in der Nacht hatten die Piraten und 
Piratinnen immer ein Auge offen und kontrollierten mit ihren 
Taschenlampen, ob Angreifer kamen. 
Glücklicherweise war die Nacht ruhig, viel Schlaf bekamen alle 
aber trotzdem nicht. Im Morgengrauen gegen 6 Uhr erwachten 
die ersten Piraten und Piratinnen und begannen ihre Lager 
aufzuräumen und ihr Gepäck für die Heimreise zu packen. 
Natürlich hatten alle danach riesigen Hunger und es gab Früh-
stück. Was durfte da natürlich nicht fehlen? NUTELLA!! 
Zum Abschluss konnten die Kinder in der Halle ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen, als plötzlich eine goldene Kiste auftauchte… 
..es war eine Schatzkiste! Doch sie war verschlossen. Alle 
Piraten und Piratinnen machten sich auf die Suche nach dem 
Schlüssel und jeder einzelne Zentimeter der Halle wurde auf 
den Kopf gestellt. Zum Glück bekamen sie einen Hinweis: Der 
Schlüssel wurde von einem Drachen bewacht. Es war eine 
große Herausforderung an den Schlüssel zu kommen, doch als 
Team haben sie es geschafft. Der Schatz bestand aus vielen 
Goldmünzen, die sich alle Piraten und Piratinnen gemeinschaft-
lich teilten. Zufrieden traten alle ihre Heimreise an. 
Ein großes Dankeschön geht an die Pizzeria Maggi e Fabio für 
die pünktliche Fertigstellung von 11 Familienpizzen. Sie waren 
so lecker, dass ein Pirat einen Rekord von 8 Pizzastücken 
aufstellte! 
Auch an die Familie Wolf von den Butzenhöfen in Bernstadt 
geht ein großes Dankeschön für die piratenstarken Brezeln und 
Wecken die um kurz vor 7 Uhr bereitstanden.  
Vielen lieben Dank an alle Piraten und Piratinnen, die da waren. 
Wir freuen uns auf ein neues Abenteuer im nächsten Jahr mit 
euch. 

Die Übungsleiter  
Aline Büsselmann, Janine Geue, Grit Böhme, Sarah Wittlinger, 
Sara Zimmermann, Eva Henseler, Sara la Barbera, Ute Kauf-
mann, Dagmar Zwosta mit alle unseren fleißigen Helfern. 
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GESANGVEREIN 
BEIMERSTETTEN e.V. 
Stimme für Projektchor 2.0 gesucht 
Am 17.04.2023 wollen wir mit dem Projektchor 
starten. Wir proben Immer montags von 19:30 bis 

21:00 Uhr im Gemeinschaftsraum der Grundschule. 
Ziel ist es am 28.10.2023 eine Schlagerparty in der Linden-
berghalle durchzuführen. 
Das könnte dann so aussehen: 

 

Wir freuen uns auf ihre/eure Teilnahme. Weitere Informationen 
folgen per Flyer und auf unserer hompage www.gv-
beimerstetten.de  
Anna Seybold, Schriftführerin 
 

KREUZBUND e.V. 
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Sucht-
kranke und Angehörige. Gruppenabend jeweils 
mittwochs 19.30 bis 21.00 Uhr. Dornstadt, evang. 
Gemeindezentrum, Markushaus.  

Auskünfte und Info: 0731/264637 oder 07340/929538. 
 

SCHÜTZENVEREIN 
BEIMERSTETTEN e.V. 
Vorstand im Amt bestätigt 
Am vergangenen Freitag fand die Jahreshauptver-
sammlung des Schützenvereins statt, in diesem 

Jahr turnusgemäß mit Wahlen. Im Amt bestätigt wurden Rainer 
Erhardt als Vorsitzender, Rolf Peteler als Stellvertreter, Holger 
Wörz als Schriftführer, Bettina Wörz als Schatzmeisterin, Man-
dy Mühlmeier als Schießleitung und Jugendleiterin. Die Abtei-
lungsleitung Bogen hat Walter Strobel übernommen. 
Der Verein hat im letzten Jahr einige Mitglieder verloren, jedoch 
nach dem Jahreswechsel bereits neue dazugewonnen, in der 
Summe verfügt er über 216 Mitglieder. Finanziell hat sich im 
letzten Jahr aufgrund der stark gestiegenen Energiepreise ein 
Defizit von ca. EUR 1000 ergeben, weshalb im laufenden Jahr 
die Mitgliedsbeiträge moderat angehoben werden müssen. 
Bürgermeister Haas betonte in seinem Grußwort die Bedeu-
tung des Schützenvereins für die Gemeinde Beimerstetten und 
ging auf einige abgeschlossene, aber auch auf anstehende 
Projekte in der Gemeinde ein. 
Ein Großereignis steht dem Schützenverein in zwei Jahren 
bevor, nämlich das 100-jährige Jubiläum. Der Vorsitzende 
Rainer Erhardt regte zum Ideenwettbewerb an, um rechtzeitig 
in die Planung gehen zu können. 

Kreismeisterschaften in Beimerstetten 
Am laufenden Wochenende richtet der Schützenverein die 
Kreismeisterschaften Großkaliber aus. Nach den aktuellen 
Startlisten verzeichnen wir eine Rekord-Beteiligung, was nicht 
nur auf das Ende der Pandemie, sondern auch auf die erhöhte 
Nachweispflicht der Bedürfnisse von Seiten der Waffenbehör-
den zurückzuführen ist. 
Das Team des Schützenvereins Beimerstetten bereitet sich auf 
dieses Großereignis vor und bietet einen Küchenservice für 
beide Tage. 

Pokalschießen in Asch 
Mit kleinem Team hat sich der SVB am Pokalschießen in Asch 
beteiligt und die Plätze 6 und 9 in der Mannschaftswertung 
belegt. In der Einzelwertung lag Besim Sancakli mit 257 Ringen 
auf Platz 13, Holger Wörz mit 252 auf Rang 16, Petra Hormel-
Oehme mit 216 auf Rang 29. Die Plätze 31 bis 33 belegten 
Jürgen Oehme, Volker Hasenmaile und Rolf Peteler. 
Terminvorschau 
• Kreismeisterschaften Großkaliber beim SVB (25./26. März) 
• Palmbrezel-Fest (31. März) 
• 3. Alb-Country-Night (13. Mai) 
V.i.S.d.P. Dr. Guido Mühlmeier, Pressesprecher SV Beimerstetten 

 
SCHWÄBISCHER  ALBVEREIN 
Ortsgruppe  Beimerstetten 
Wandern mit dem Donau-Blau-Gau 
am Sonntag, 26. März 2023 
1. Etappe Gauwanderung Nord-Süd von Alt-
heim/Alb nach Bernstadt 

Einmal kreuz und quer durch die Heimat: Die erste Etappe der 
neuen Gau-Erkundung am 26.3.2023 führt von Altheim (Alb) 
nach Bernstadt. 
Zum Auftakt der Veranstaltungsserie werden zwei Varianten 
angeboten: Eine eher sportliche mit gut 16 Kilometer und eine 
mehr gemütliche mit 8,9 km. 
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Nähere Informationen unter: 
https://donaublau-gau.albverein.eu/events/1-etappe-
gauwanderung-nord-sued-von-altheim-alb-nach-bernstadt/ 
Die sportliche Variante beginnt am 26.3.2023 um 10 Uhr an der 
Turnhalle von Altheim (Alb) und endet im Waldhorn in Bern-
stadt. 
Die leichte Variante startet um 12 Uhr am Parkplatz unter der 
Autobahn bei Nerenstetten und endet ebenfalls im Waldhorn in 
Bernstadt, wo eine gemeinsame Schluss Einkehr vorgesehen 
ist. 
Der Rücktransport zu den Autos wird von der Ortsgruppe Alt-
heim (Alb) organisiert. 
Um Anmeldung bis zum 20.März wird gebeten; per Mail an: 
kurthoegerle@yahoo.de oder Telefon: 0152/28763283. 

Dienstagnachmittagstreff am 28. März 2023 
Wanderung „Rund um Beimerstetten“ 
Wer mit Wilhelm Honold gerne eine Runde wandern will, der 
kommt bitte zum Treffpunkt am Rathaus Beimerstetten am 
Dienstag, 28.03.2023 um 14:00 Uhr. 
Nach der ca. 60 – 90-minütigen Runde treffen sich Wanderer 
und auch Nichtwanderer in unserer schönen Albvereinsstube 
zum gemütlichen Beisammensein und guten Gesprächen. 
Dazu gibt es Kaffee, Butterbrezeln, vielleicht auch ’süße Stück-
chen‘ und kalte Getränke – und alles zu den günstigen AV-
Stubenpreisen. Die Albvereinsstube ist ab 15:00 Uhr geöffnet. 
Achtung: Am Spätnachmittag gibt es ‚Warmen Leberkäse 
mit Semmel und Senf“. 
Wir freuen uns auf Euer / Ihr Mitdabeisein! 
Der Vorstand 
 

VDK 
Ortsverband  
Beimerstetten -Westerstetten 
Der Ortsverband informiert: 

Zum Vormerken: VdK lädt zur SBV-Konferenz am 5. Juli 
nach Heilbronn 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. lädt auch 
dieses Jahr wieder die Schwerbehindertenvertrauenspersonen 
von Firmen, Behörden und Einrichtungen sowie Betriebs- und 
Personalräte am Mittwoch, 5. Juli, 9.30 bis zirka 15.30 Uhr, zur 
SBV-Konferenz in die Harmonie Heilbronn ein. Das Motto in 
2023 lautet: „Schwerbehindertenvertretungen einbinden!“. 
Fachlicher Ausgangspunkt wird ein Podiumsgespräch zum 
neuen „Gesetz zur Förderung eines inklusiven Arbeitsmarktes“ 
sein. Außerdem wird die Berliner Professorin Dörte Busch den 
Fachkomplex „Gesundheit und Unfallverhütung am Arbeits-
platz“ behandeln. Neben Vorträgen und Podiumsgespräch 
findet in den Foyers und vor der Halle auch wieder die beglei-
tende Reha- und Gesundheitsmesse statt, zu der rund 50 Aus-
steller, darunter auch Selbsthilfegruppen, erwartet werden. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Onlineanmel-
dung gibt es ab März unter www.vdk-bw-event.de. 
Marlene Kaufmann, OV-Vorsitzende - Beimerstetten, 
Bahnhofstrasse 34/1, Telefon 07348 9821149 

Die Volkshochschule informiert 

Volkshochschulprogramm in Beimerstetten 
Die Anmeldung zu allen Kursen erfolgt in der Außenstelle der 
Ulmer Volkshochschule im Rathaus bei Lisa Weckerle. 
Öffnungszeiten: 
Montag  8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr 
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag  8.00 bis 12.30 Uhr 
E-mail: info@vh-ulm.de, Internet: www.vh-ulm.de 
Es gelten die Geschäftsbedingungen der vh Ulm; siehe dort im 
Gesamtprogramm. 
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Was sonst noch interessiert 

Kinderhaus am Waldesrand Lonsee 
Fahrzeugbörse am 26.03.2023 
Verkauf von 13:30 – 16:00 Uhr 
Verkauft werden Fahrzeuge aller Art (Fahrräder, 
Roller, Kettcars, Bobbycars, Inline, Skateboards, 

Traktoren, Fahrradanhänger, Fahrradkindersitze, Kiddyboards, 
Kinderwagen usw.) 
20 % des Verkaufserlöses kommen den Kindern des Kinder-
hauses zu Gute (nur Barzahlung möglich!). 
Sie wollen etwas verkaufen? Bringen Sie es uns vorbei! 
Abgabe Fahrzeuge (mit Preisvorstellung) 
26.03.2023 von 10:30 – 12:00 Uhr 
Abholung Erlös & nicht verkaufte Ware 
26.03.2023 von 16:30 – 17:00 Uhr 
Besuchen Sie uns zu Kaffee, Kuchen & Waffeln! Kuchen auch 
zum Mitnehmen. 
Kinderhaus am Waldesrand, Im Mengsel 13, 89173 Lonsee 
07336/496940, kiga-lonsee@lonsee.de  

 
Baubedingte Fahrplanänderung zwi-
schen Ulm Hbf und Wendlingen vom 
24. April bis 25. Mai 2023 
Aufgrund von notwendigen Arbeiten am Elektroni-
schen Stellwerk in Ulm fahren vom 24. April bis 25. 

Mai 2023 einzelne Züge der Linie IRE 200 10 Minuten früher in 
Ulm Hbf ab.  
Die Fahrzeiten der Züge sind auf bahn.de sowie im DB Naviga-
tor verfügbar. 

 
Stiftung Liebenau 
Atmosphäre schnuppern und das Haus erleben: 
Tag der offenen Tür am 6. Mai bei der Stiftung 
Liebenau in der Schillerstraße 15 in Ulm 
Ulm – Bei einem Tag der offenen Tür am Samstag, 

6. Mai 2023, können sich Interessierte von 10 Uhr bis 14 Uhr in 
der Schillerstraße 15 in Ulm informieren, was hinter dem Begriff 
„Haus für Bildung, Rehabilitation und Teilhabe“ steckt. Es stel-
len sich vor: das Regionale Ausbildungszentrum (RAZ) Ulm, die 
Max-Gutknecht-Schule, Liebenau Teilhabe – Ambulante Diens-
te, Liebenau Leben im Alter / Olga und Josef Kögel Haus, Le-
bensräume für Jung und Alt und Berufsvorbereitende Einrich-
tung (BVE) der Gustav-Werner-Schule.  
Durch spannende Mitmachaktionen, Infos, Unterhaltung, Tom-
bola, Kunstausstellung oder Kreativangebote können Besuche-
rinnen und Besucher die Atmosphäre im Haus erleben und mit 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ins Gespräch kommen. Für 
Verköstigung ist gesorgt, denn es gibt kulinarische Leckereien 
aus der hauseigenen Küche und Backstube oder das eine oder 
andere Give-away. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Wir suchen Ehrenamtliche - werde Teil 
des Club-Teams! 
Der "Club Körperbehinderte und ihre Freunde" ist 
eine Anlauf- und Beratungsstelle für Menschen mit 
Behinderung. Wir bieten verschiedenen Gruppen, 

einen offenen Treff, Freizeiten und Ausflüge an. 
Wir suchen Teamer für unsere Ferienbetreuung... 
Während der Sommer/Herbstferien bieten wir Kindern und 
Jugendlichen mit und ohne Behinderung eine Betreuung 
an. Tagsüber machen wir gemeinsame Aktivitäten: Wir entde-
cken unter anderem die Natur in der Umgebung, basteln, es-
sen Eis oder spielen Spiele.  
Hast Du vom 28.08. - 01.09.2023 2023 und 30.10. - 03.11.2023 
(ohne 1.11.) jeweils von 9:00-16:00 Uhr Zeit? 
Jede Person, die sich engagieren möchte, ist herzlich willkom-
men. Es sind keine Vorerfahrungen notwendig! 
WIR FREUEN UNS AUF DICH! 
Interessiert? Dann bitte melden unter:  
Club Körperbehinderte und ihre Freunde 
Caritas Ulm-Alb-Donau, Pfarrer-Weiß-Weg 16, 89077 Ulm 
Tel.: 0731 – 23310, club@caritas-ulm-alb-donau.de 

Rätsche Geislingen 
Konzert 
Fr. 24.03. 20:00 Uhr  
Big Energy Band bringt Pop und Jazz! 
Mit feinem Pop und fetzigem Jazz will die Big Energy Band der 
Musikschule Geislingen wieder die Bühne in der Rätsche zum 
Beben bringen. Nicht nur an Stevie Wonders „Don’t You Worry 
`Bout A Thing“ oder „You Are The Sunshine Of My Life“ hat die 
Band ihre Freude, auch das aus einem James Bond-Film be-
kannte „Skyfall” ist eines ihrer Lieblingsstücke. Und Swing-
Klassiker wie „Sing, Sing, Sing“ oder gut rockende Arrange-
ments haben die Mädels und Jungs natürlich ebenfalls im Ge-
päck. Die Veranstaltung wird unterstützt vom Albwerk Geislin-
gen und dem Förderverein der Musikschule. 
Eintritt € 12.-/9.-/6.- 

Markt 
Sa. 25.03. 09:30 Uhr  
Fahrradbasar 
Die Initiative Auto-Teilen und der ADFC Geislingen veranstalten 
ihren traditionellen Fahrradbasar. Bei gutem Wetter wird der 
Verkauf im RätscheGarten stattfinden, bei schlechtem Wetter 
wird der Basar verschoben oder ganz abgesagt (bitte aktuelle 
Hinweise auf unserer Homepage beachten). 
Fahrräder, Roller, Dreiräder und Zubehör werden zwischen 
9.30 Uhr und 10.15 Uhr angenommen und zwischen 10.15 Uhr 
und 11.30 Uhr verkauft. Von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr können 
die Verkäufer*innen ihren Verkaufserlös oder ihr Rad wieder 
abholen. 
Für jeden abgegebenen Artikel, der zum Verkauf angeboten 
wird, wird eine Unkostenpauschale von 1,- € erhoben und bei 
erfolgreichem Verkauf zusätzlich 10% des Verkaufspreises. 
Für das leibliche Wohl werden Kaffee, Tee, Hefezopf und Bre-
zeln angeboten. 

Theater 
Sa. 25.03. 20:00 Uhr  
Lisa Wildmann  
ANGST – Eine Naherfahrung in Zeiten von Distanz 
Schauspiel nach der gleichnamigen Novelle von Stefan Zweig 
Irene Wagner betrügt ihren Mann. Nach einem Besuch bei 
ihrem Liebhaber wird sie von einer Frau erpresst. Sie gerät in 
einen Strudel, der sie beinahe bis zum Selbstmord treibt. 
Zweigs Novelle ANGST ist ein psychologisches Meisterwerk 
und sprachliches Juwel. Zur Zeit der Psychoanalyse in Wien 
entstanden und trotzdem heute relevant. Im Theaterstück 
ANGST spürt die Schauspielerin und Regisseurin Lisa Wild-
mann der Frage nach dem Verhältnis von Beobachtendem und 
Spielendem nach, der Frage nach Schuld und dem Begriff von 
Intimität. 
Die Zuschauerzahl ist auf 35 Personen begrenzt. 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der vhs Geislingen.  
Kunst Baden-Württemberg. 
Eintritt € 23.-/20.-/12.- 

Konzertlesung 
So. 26.03. 17:00 Uhr  
Vincent Klink & Lorenzo Petrocca  
Ein Bauch spaziert durch Venedig 
Seit vierzig Jahren fährt Vincent Klink nach Venetien. Die dorti-
gen Köstlichkeiten haben ihn geprägt, ebenso die eindrucks-
vollen, reichen Kunst- und Kulturschätze Venedigs, der Sehn-
suchtsstadt auf Stelzen, die Klink uns in diesem Buch jenseits 
der Rialto-Brücken-Postkarten-Romantik auf seine lässige und 
authentische Art nahebringt. Bei den Lesungen taucht Klink in 
seine kulinarisch-literarische Welt ein und plaudert über Gott 
und die Welt, Kultur und Rezepte. Zwischendurch spielt der 
Italien-Liebhaber mit seiner Querflöte italienische Gassenhauer, 
Jazz, Bossa Nova und wird dabei von Lorenzo Petrocca an der 
Gitarre begleitet. Lorenzo Petrocca, 1964 im süditalienischen 
Crotone geboren, kam 1979 mit seiner Familie als Emigrant 
nach Deutschland. Seit fast drei Jahrzehnten ist er mit seinen 
Bands in ganz Deutschland und immer öfter in seinem Heimat-
land Italien sowie in vielen europäischen Ländern zu hören.  
Eintritt € 26.-/23.-/13.- 

Ostereierausstellung im Krippenmuseum in 
Oberstadion 
Von 2. bis 23. April 2023 zeigen etwa zehn Künstler aus der 
Gemeinde Oberstadion ihre handbemalten, gefrästen oder 
bestickten Werke vom gewöhnlichen Hühner- bis zum Strau-
ßenei im Krippenmuseum. 
Die schönsten und kunstvollsten Exemplare der heimischen 
Eier-Künstlerinnen und Künstler sind hier zu sehen. Eine 
Sammlung, die seit 2008 stetig angewachsen. Mit gefrästen 
und bestickten Eiern, Jahreszeiten-, Blumen- und Märchenmo-
tiven, Elfen und christlichen Symbolen, in allen Größen und 
allen Techniken der Bemalung und Verzierung. Und es kom-
men imposante Prunkstücke hinzu: Eine Besonderheit ist ein 
großes Kreuz mit 42 Heiligen auf Gänseeiern. Und auf Strau-
ßen-Eiern wird in kleinem Format der Kreuzweg dargestellt, wie 
er nebenan in der St.-Martinus Kirche zu sehen ist. Mit viel 
Arbeit, Liebe und Begeisterung pflegen die Menschen aus 
Oberstadion und seinen Teilorten diesen Brauch, der bei den 
Besuchern viel Bewunderung findet.  
Öffnungszeiten: 02.04.2023 bis 23.04.2023 / Mo. bis Fr. 14-17 
Uhr, Sa./So. und Feiertage 11-17 

Eier soweit das Auge reicht - Jedes Ei ein Unikat. 
Oberstadioner Ostereierweg 
02.04.2023 bis 23.04.2023 
vom Rathaus bis zum Krippenmuseum 
Figuren, Skulpturen und Bilder, die bislang schon rund um den 
Osterbrunnen aufgestellt waren, und weitere Werke säumen 
einen Weg vom Rathaus zum Krippenmuseum. Ein großer 
gekränzter Bogen, mit Ostereiern bestückt, wird symbolisch 
das Tor zum Kirchplatz. 
Der Ostereierweg ist frei zugänglich und barrierefrei. 
Krippenmuseum Oberstadion, Kirchplatz 5/1,  
89613 Oberstadion, www.krippen-museum.de 
Telefon: 0152/24842830,kulturbuero@oberstadion.de, 
 

Gesellschaft für Sicherheitspolitik 
Einladung zum Vortrag: „Radar basierte Welt-
raumbeobachtung und -überwachung.  
Die Systeme TIRA u. GESTRA“ am Dienstag, 04. 
April 2023, um 19.00 Uhr im Casino Rommelka-

serne in Dornstadt, Auf dem Lerchenfeld 1.  
Unsere Abhängigkeit von Weltrauminfrastrukturen ist bis ins 
tägliche Leben gegeben und für uns ganz natürlich geworden. 
Diese Infrastruktur gilt es vor natürlichen und künstlichen Ge-
fährdungen zu schützen. Doch der Schutz setzt die Fähigkeit 
zur Erstellung eines Lagebildes voraus und dies wiederum die 
Fähigkeit zur Überwachung und Aufklärung in erdnahen Orbita-
len. Der Referent, Prof. Dr. Ing. Peter Knott, Institutsleiter des 
Fraunhofer-Institut für Hochfrequenzphysik & Radartechnik, 
wird einen umfassenden Einblick geben. Nach dem Vortrag ist 
Gelegenheit für Fragen. Veranstalter ist die Gesellschaft für 
Sicherheitspolitik. Der Eintritt ist frei.  
Teilnahme nur mit Anmeldung bis 02.04.  
an: goetze.w@gmail.com oder 07348-948299. 

 


